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Sie möchten sich über die extrakorporale  
Stoßwellentherapie informieren?  
Dann vereinbaren Sie einen Termin mit uns.

Die Behandlung ist eine private 
Leistung und muss daher vom 
Patienten selbst bezahlt werden.
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… zur Behandlung der erektilen Dysfunktion

Erektionsprobleme - auch erektile Dysfunktion 
genannt - können für Partnerschaft und Psyche sehr 
belastend sein. 

Die Zahl der Betroffenen ist hoch: Studien zeigen, 
dass jeder zehnte Mann über 40 unter einer Potenz-
störung leidet. Ab 60 Jahren ist es sogar jeder dritte. 

Die Ursachen einer erektilen Dysfunktion können 
vielfältig sein und ebenso unterschiedlich sind die 
Behandlungsansätze. Eine mögliche Therapie stellt die 
extrakorporale Stoßwellentherapie (ESWT) dar – ein 
schmerzloses und effektives Verfahren, bei dem das 
Schwellkörpergewebe gezielt mithilfe von Stoßwellen 
stimuliert wird.

Die positive Wirkung wurde bereits in mehreren 
unabhängigen, klinischen Studien belegt. Demnach 
berichten die meisten Patienten bereits nach wenigen 
Therapiesitzungen über eine verbesserte Sexualität 
ohne medikamentöse Unterstützung (Potenzmittel).

STOSSWELLENTHERAPIE WIRKUNGSWEISE SCHMERZFREIE BEHANDLUNG

Stoßwellen werden in der Medizin bereits seit einigen 
Jahrzehnten eingesetzt - unter anderem in der Wund- 
therapie oder bei der Behandlung von orthopädischen 
Krankheitsbildern. Dabei werden die Stoßwellen von 
einem Gerät außerhalb des Körpers generiert und über  
die Haut ins Zielgewebe eingeleitet. Der positive Effekt:  
Das Gewebe wird besser durchblutet und kann sich 
regenerieren.

Wirkbereich  
Stoßwellen

SchwellkörperHarnröhre

QUERSCHNITT

Therapiequelle

Jeder 10. 
über 40 Jahre

Jeder 3. 
über 60 Jahre

Bei der Therapie einer erektilen Dysfunktion werden 
niedrigenergetische Stoßwellen in Schwellkörper 
und Dammregion eingebracht. 

In der Regel werden die Behandlungen vier- bis 
sechsmal wiederholt. Nebenwirkungen sind bislang 
nicht bekannt.

Hautoberfläche

VORTEILE DER BEHANDLUNG: 

	· schmerzlos und unkompliziert

	· �erfolgt ambulant in den Räumen des MVZ 

	· dauert nur einige Minuten

Die Stoßwellentherapie hat meiner 
Partnerschaft, und damit meinem 

ganzen Leben, neuen Schwung gegeben.  
Die Behandlung selbst verlief ohne Probleme.  
Schmerzen hatte ich dabei nicht.
Hans, 56 Jahre


